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Planung und Bau

Gesamtüberbauung «am Hirzenbach»,
Projekt des Hochbauamtes der Stadt
Zürich

Siedlung «Hirzenbach» in Zürich-
Sc h warn ending en

Architekten: J. Beeler, W. D. Fischer,
C. E. Haenni, Zürich.
Es handelt sich bei dieser Siedlung um
einen Ausschnitt aus dem vom
Hochbauamt der Stadt Zürich geschaffenen
Plan für die Großsiedlung am Hirzenbach.

Dabei kommt, nachdem viele Jahre
hindurch weite Neubaugebiete der Stadt
Zürich leider recht schematisch, nur in
Erfüllung der Zonenvorschriften, überbaut

worden sind, nun eine differenziertere

Bauweise mit gestaffelten
Höhenverhältnissen zur Ausführung. Von 4 bis
19 Geschossen kommen alle nützlichen
Varianten zur Ausführung. Es sind
insgesamt 1500 Wohnungen für 5000
Einwohner geplant. 200 Garagen, eine
15klassige Primarschule und zwei
Doppelkindergärten ergänzen das
Gesamtprogramm. Dazu wird ein Kirchgemeindehaus

und ein Ladenzentrum mit Restaurant

projektiert. Als Maximalentfernung
zwischen Straße und Hauseingang wurden

60 m gewählt. Die Ausnützungs-
ziffer beträgt 0,7.
Die Stadt behält sich ein Mitspracherecht
vor bei der Fassadengestaltung und
Farbgebung. Sämtliche Bauten werden
einheitlich mit Flachdächern abgeschlossen.
Längs des Hirzenbaches wird eine öffentliche

Anlage den Anschluß an andere
Grüngürtel der Stadt herstellen.

Wegen teilweise schlechten Baugrundes
und um eine weiträumige Bebauung zu
erhalten, wurden teilweise außergewöhnlich

hohe Häuser zugelassen. 4geschos-
sige Häuser wurden ohne Lift, 9geschos-
sige mit einem Lift, 18geschossige mit
zwei Lifts ausgestattet. Im ganzen sollen
vier Hochhäuser Platz finden. Bei der
Planung versuchte man möglichst klare
Hofbildungen zu erreichen.
In der hier gezeigten Teilsiedlung kommen

63 2-Zimmerwohnungen, 126 3-Zim-
merwohnungen, 36 4-Zimmerwohnungen
zur Ausführung, wobei sich die 4-Zim-
merwohnungen auf die vier Stockwerke
hohen Bauten beschränken, während
2-Zimmerwohnungen nur in 9 und 19ge-
schossigen Hochhäusern vorkommen.
Die zumeist unausgesprochene
Tatsache der kostenmäßigen Problematik
des Wohnhochhauses hat eine
unproblematische Grundriß- und Baugestaltung

mitbestimmt. Im Turmhaus, 19

Geschosse aus Skelett- und Betonelementen,

sind die Wohnungen an einen
geschlossenen Vorplatz mit den Aufzügen
und eine feuerpolizeilich geforderte
offene Treppe gegliedert. Der scheibenförmige

Hochbau, 9 Geschosse, ist
eine Konstruktion aus Backsteinen und
Betonelementen, gleich wie die
Flachbauten. Die typenmäßige Verwendung
gleicher Elemente erstrebt Wirtschaftlichkeit

und einheitlichen Ausdruck der
Baukörper. Zie.
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Grundriß des 19geschossigen
Turmhauses mit Zwei- und Drei-Zimmerwohnungen

Grundriß eines 9geschossigen
Mehrfamilienhauses mit Zwei- und
Dreizimmerwohnungen

——

19geschossiges Turmhaus, 4- und 9-

stöckige Mehrfamilienhäuser des Nordteiles

der Siedlung

Nordfassade des 19geschossigen
Turmhauses

19geschossiges Turmhaus

\.

y
E -my
mx

r- ïkxm^
Efi^J

j p-~iyymy ¦

„i=iil: i

-
I r"~-i
i==
=s=l

xmx
issi

Xll
fi—firfri-

(154)


	Planung und Bau

